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LZwischen Himmel und Erde – Psalm 85

Dieser schneebedeckte Baum auf einem Feld in der Nähe von Düdingen mag uns durch die diesjäh-
rige Advents-und Weihnachtszeit begleiten. Mir ist die Stimmung dieses Spaziergangs an jenem 
nachweihnachtlichen Wintertag noch immer im Gedächtnis: Frisch, hell, entspannt, friedlich und 
von seltener Klarheit. Es war ein kostbarer Moment, der mir im Alltag nicht so häufig geschieht. 
Wie gut, dass Feste die Abfolge der täglichen Herausforderungen durchbrechen. Auch wenn die 
Belastungen im Leben jedes Einzelnen unterschiedlich sind, doch die Sehnsucht nach Harmonie 
und Frieden kennen wir alle. Oft überbeladen wir das Christfest mit solchen Wünschen und schei-
tern kläglich, die feierliche Stimmung kippt und ein Streit eskaliert ... 
Mir helfen immer wieder die biblischen Psalmen mit ihrem grossartigen Schatz an Lebens- und 
Glaubenserfahrungen, diese Widersprüchlichkeiten auszuhalten. So finde ich den Psalm des 
3. Advents sehr interessant. Zu Beginn singt Ps. 85 über Gott als den, «der Wort und Treue ewig hält 
und das Werk seiner Hände nicht preisgibt» und betont, dass selbst wenn die Beziehung zwischen 
Gott und Mensch wackelt, sie nicht zerbricht. «Gott ist nahe denen, die ihn fürchten». Es ist eine 
belastbare, lebendige Beziehung, die im Geben und Nehmen geschieht, eine Bewegung zwischen 
Schenken, Verlieren und Wiederfinden, zwischen Nahe-Herbeikommen und In-der-Ferne-Sein. 
Und danach bringt Psalm 85 die grossen Worte Gnade und Treue, Gerechtigkeit und Frieden ins 
Spiel. Paarweise einander zugeordnet, spriesst die «Treue» aus der Erde und trifft auf «Gnade» 
aus der Höhe. Himmlische «Gerechtigkeit» kommt zur Erde und begegnet dem aufwärtsstreben-
den «Frieden». In der Bewegung von unten nach oben und von oben nach unten finden Gnade und 
Treue, Frieden und Gerechtigkeit zueinander. Was wäre Gott ohne die Menschen, was wäre Frieden 
ohne Gerechtigkeit? 
Eine besondere Beobachtung lässt sich an dem hebräischen Verb machen, mit dem das Verhältnis 
zwischen Frieden und Gerechtigkeit beschrieben wird: Es lässt sich sowohl als «küssen» wie auch 
als «kämpfen» übersetzen. So könnte je nach Situation und nach Perspektive, das eine oder das 
andere zutreffen und sein Recht haben. Mir gefällt dieser Gedanke, dass sich die Dynamik von Frie-
den und Gerechtigkeit sich in inniger Harmonie ausdrücken kann (küssen), andererseits aber auch 
Auseinandersetzungen braucht (kämpfen). 

Hanns Dieter Hüschs poetische Fassung von Psalm 85 passt in diesem Zusammenhang ebenfalls gut: 

Die Bäume werden in den Himmel wachsen,
dass ihre Kronen das Licht trinken,
ihre Wurzeln aber sind fest vergraben
in der Erde.

Die Träume werden in den Himmel wachsen,
dass sie sich ausbreiten und entfalten
bis zum Himmelszelt,
und kehren wieder zurück auf die Erde;
geerdete Träume bekommen Hand und Fuss.

Güte und Treue begegnen sich wieder,
Gerechtigkeit und Frieden küssen sich.
Die Treue wächst auf der Erde
und die Gerechtigkeit schaut vom Himmel herab.

Mit meinem Leben wachse ich
dem Himmel entgegen,
und der Himmel kommt mir entgegen;
er breitet sich unter meinen Füssen aus
wie Hände, die mich halten.

Ich möchte Leuchtspur zum Himmel sein,
damit die Wege zu ihm 
begehbar und hell werden.
Güte und Treue begegnen sich wieder,

Gerechtigkeit und Frieden werden sich küssen.
Die Treue wächst auf der Erde
und die Gerechtigkeit schaut vom Himmel herab.
Gott sei Dank.
 

Möge uns das Weihnachtsfest zu einer gesegneten Zeit werden, die uns daran erinnert, dass Gott 
Mensch geworden ist und sich dem Spannungsfeld menschlichen Lebens ausgesetzt hat, um 
unsere tiefste und höchste Sehnsucht zu stillen. 

Sabine Handrick, Pfarrerin in Düdingen
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Pfarramt Bösingen, Tel. 031 747 04 60, 
Fendringenstrasse 2, 3178 Bösingen
Pfarrer: Michael Roth, Tel. 031 747 04 60
E-Mail: Pfr.Michael.Roth@sensemail.ch
Internet: www.ref-kirche-boesingen.ch
Präsidium:  Christine Baumgartner, chribea@gmx.ch  

Rolf Fankhauser, rolf.fankhauser@sensemail.ch

 Bösingen

Agenda Dezember 2025

01.12. Eröffnung 
Adventsfenster

Montag
17.00 – 18.30 Uhr
Arche

Wir weihen unsere neue Weihnachtsbeleuchtung 
ein und eröffnen das Adventsfenster – 
siehe auch «Auf dem Weg» November.

06.12. Weihnachtsmarkt Samstag
11.00 – 18.00 Uhr
Bösingen

Weitere Angaben auf S. 6

07.12. TV-Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung: Michael Roth, Pfr.

07.12. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
St. Antoni

Gemeinsamer Gottesdienst – nicht nur für 
Seniorinnen und Senioren.
Im Anschluss Mittagessen in der OASE – 
siehe auch «Auf dem Weg» November.

14.12. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst zum 3. Advent
Gestaltung: Michael Roth, Pfr.

24.12. Gottesdienst Mittwoch
14.30 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer 
Offenheit im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Musik: Zitherensemble «Allegra»

24.12. Gottesdienst Mittwoch
17.00 Uhr
Arche

Gottesdienst zum Heiligen Abend für die ganze 
Familie.
Gestaltung: Lektorengruppe und 
Michael Roth, Pfr.

25.12. Gottesdienst Donnerstag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst zum Weihnachtsmorgen
Musik: Tom Gisler und Gesangsbegleitung
Gestaltung: Michael Roth, Pfr.

31.12. Kein Gottesdienst
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Gottesdienste im 
Pflegeheim Bachtela

Wie gewohnt ökumenisch 
offen für die ganze 
Bevölkerung.

24. Dezember, 14.30 Uhr,
Reformierter Gottes dienst mit Abendmahl

Gottesdienste und Andachten 
auf Rega-TV

Reformierter Gottesdienst:
Immer am 1. Sonntag des Monats, 9.30 Uhr 

«Licht am Abend»: Jeden Sonntag, 19.00 Uhr 
(Wiederholung Montag 11.00 Uhr), abwech-
selnd von der katholischen und der refor-
mierten Seite gestaltet, am 7.12. ist Pfr. 
Michael Roth an der Reihe.

Adventssteine

Am 26. November 2025 bemalten die Kinder 
während der «Erlebnisreise» viele Steine 
und beschrifteten deren Rückseite mit einem 
Adventswunsch.
Während der Adventszeit werden die bemal-
ten Steine an verschiedenen Plätzen in 
Bösingen ausgelegt.

Wer einen Stein findet, darf ihn gerne mit 
nach Hause nehmen.
Wir wünschen ihnen eine gesegnete 
Adventszeit

Anita Imwinkelried &  
Barbara Schellhammer

Frauengemeinschaft Bösingen

Montag, 8. Dezember, 17.00 Uhr in der Aula, 
Schulhaus Bösingen
Verbringen Sie mit uns einen besinnlichen 
Moment im Advent mit weihnachtlicher 
Musik, einer Geschichte, Tee und Züpfe.
Jung und Alt (auch Nichtmitglieder) sind 
ganz herzlich eingeladen.
Ohne Anmeldung, Eintritt frei.

Arche-Treff

Spaziergänge – gemeinsam unterwegs!
Die nächsten Termine: Freitag 12.12.25, 
Freitag 16.1.26, 9.00 Uhr bei der Arche
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             Einweihung neue Weihnachtsbeleuchtung 

 

                                     Eröffnung Adventsfenster 

 

mit Gulaschsuppe, Gifferstee, Glühwein, Weihnachtsgebäck und 

Pfefferbrot (gratis)        

    eingeladen, diesen besonderen Moment mit 
der Reformierten Kirchgemeinde Bösingen zu feiern

            

                Eröffnung Adventsfenster

Gifferstee

Pfefferbrot (gratis)       

Alle sind     -lich eingeladen, diesen besonderen Moment mit 
der Reformierten Kirchgemeinde Bösingen zu feiern! 

Montag, 1. Dezember 2025 

17.00 bis 18.30 Uhr 

vor der Arche 

            

                Eröffnung Adventsfenster

Gifferstee

Pfefferbrot (gratis)       

    eingeladen, diesen besonderen Moment mit 
der Reformierten Kirchgemeinde Bösingen zu feiern

vor d

 

 

            

                Eröffnung Adventsfenster

Gifferstee

Pfefferbrot (gratis)       

    eingeladen, diesen besonderen Moment mit 
der Reformierten Kirchgemeinde Bösingen zu feiern

            

                Eröffnung Adventsfenster

Gifferstee

Pfefferbrot (gratis)       

    eingeladen, diesen besonderen Moment mit 
der Reformierten Kirchgemeinde Bösingen zu feiern
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 Weihnachtsmärit Bösingen 

(unter dem Patronat von Pro Bösingen) 

Samstag, 6. Dezember 2025  

Die Kath. Pfarrei und die Ref. Kirchgemeinde bieten ein 

attraktives Programm für Kinder an! 

 

11.00 – 15.00 Uhr: 
in der Arche 

• Gratis-Basteln für Kinder: 
• Lebkuchen verzieren  
• Sandwichtüte bemalen, die dann am Abend 

als Laterne aufgestellt wird 
 

17.00 – 18.00 Uhr: 
bei der Kath. 
Pfarrkirche 
 

• Eröffnung Lichterweg mit den von den 
Kindern gebastelten Laternen 

• Besinnlicher Abschluss (kurze Andacht) 
und die Geschichte des Heiligen Niklaus 

• am Ende des Lichterweges erwartet Dich 
der Samichlous 
 

Die beiden Ortskirchen freuen sich, aktiv am Weihnachtsmärit 
mitzumachen und hoffen auf viele Kinder!!! 
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Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: Sabine Handrick, Tel. 026 493 35 85,
pfarramt@refdue.ch 
Sekretariat: Tel. 026 493 55 85
Reservationen: Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr,
Jeannette Charmey, Tel. 079 456 46 51
Präsidium: Jürg Bernhard, juerg.bernhard@pssolutions.ch
Irène Wisard-Hirschi, irene_wisard-hirschi@rega-sense.ch
www.refdue.ch

Düdingen

Agenda Dezember 2025

02.12. Offenes Singen Dienstag 
19.30 Uhr

«Vom Hoffen auf den Erlöser zum Fest der Liebe»
Offenes Adventssingen mit dem Singkreis und dem 
Flötenensemble Nero Rosso

05.12. Adventsfenster Freitag
18.00 Uhr

«Mache dich auf und werde Licht» – Wir öffnen 
unser Adventsfenster und treffen uns am Feuer. 
Adventsanlass für alle, besonders Kinder und 
Familien 

07.12. Gottesdienst 
Rega-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

zum 2. Advent, Predigt und Liturgie von 
Michael Roth

07.12. Senioren-
adventsfeier

Sonntag 
09.30 Uhr

in der Reformierten Kirche St. Antoni,  
Predigt und Liturgie von Uwe Tatjes,  
anschliessend gemeinsames Mittagessen

20.12. Familien-
gottesdienst

Samstag
17.00 Uhr

Krippenspiel «Ein besonderes Geschenk», 
aufgeführt von Kindern aus unserer Kirchgemeinde

21.12. Familien-
gottesdienst

Sonntag
16.00 Uhr

Krippenspiel «Ein besonderes Geschenk», 
aufgeführt von Kindern aus unserer Kirchgemeinde

24.12. Christnachtfeier Mittwoch
22.30 Uhr

Festlicher Gottesdienst zum Heiligabend,  
Predigt und Liturgie von Sabine Handrick,  
Musik: Doris An-tener und Gerald Handrick

25.12. Gottesdienst Donnerstag 
10.00 Uhr

zum Weihnachtsfest, Predigt und Liturgie von 
Sabine Handrick, mit dem Singkreis unter der 
Leitung von Doris Antener, mit Miria Ferber 
(Violine), Josquin Blanc (Cello) und Pia Krummen 
(Flügel)

04.01. Gottesdienst 
Rega-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick, 
Lasst uns anschliessend aufs Neue Jahr anstossen!

Offenes Singen – 
offenes Proben!

«Vom Hoffen auf den Erlöser zum Fest 
der Liebe» – der Singkreis Düdingen lädt 

zusammen mit dem Flötenensemble Nero 
Rosso zum Offenen Singen ein. Im Anschluss 
können wir uns bei Züpfe und Tee austau-
schen und die Zeit geniessen: 
Dienstag, 2. Dezember um 19.30 Uhr
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Senioren-Adventsgottesdienst

Nach dem Gottesdienst sind 
alle Senioren und Seniorinnen 
im Saal der Oase zum gemein-
samen Mittagessen eingela-
den. Pius Schöpfer wird sie 

mit seinen Musikkollegen mit schöner Musik 
unterhalten. 
7. Dezember 2025, 9.30 Uhr, 
Ref. Kirche St. Antoni 

Adventsfenster –«Mache dich 
auf und werde Licht»

Am Freitag, 5.12. um 18.00 Uhr öffnen wir 
unser Adventsfenster und laden alle herzlich 
ein, in der Kirche gemütlich einer Geschichte 
zu lauschen und dann am Feuer miteinan-
der zu bräteln. Zum Schmausen gibt es feine 
selbstgemachte Guetzli, Gifferstee und Brat-
äpfel. Die Wurst zum Bräteln bringe bitte 
jede/r selber mit.

Adventsfragen
Worauf warten wir wirklich
und was brauchen wir mehr denn je
und wie soll da ein Anfang sein
wovon und wer hofft überhaupt noch
worauf und wann
bricht er denn an dieser Tag?

Carola Moosbach, aus: Himmelsspuren

Krippenspiel

Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr wieder 
ein Krippenspiel aufführen können. Es ist 
nämlich gar nicht so selbstverständlich, dass 

sich genügend Kinder einfinden. Herzlichen 
Dank schon an dieser Stelle an alle 
Mitwirkenden. 

Hier ein Foto von der fleissigen Probenarbeit 
im Dezember 2024. Dieses Jahr machen wir 
uns Gedanken über die Geschenke zu Weih-
nachten. Zum Geburtstag von Jesus sollte es 
schon ein «ganz besonderes Geschenk» sein.
Was würden Sie Jesus schenken?
Der Familiengottesdienst mit dem Krippen-
spiel findet am Samstag, 20. Dezember um 
17.00 Uhr und am Sonntag, 21. Dezember um 
16.00 Uhr in der Reformierten Kirche statt. 

Ökumenische Gespräche 
über Gott und die Welt

Nicht nur in der Zeit der kur-
zen Tage kann es für uns 
Menschen düster sein. Auch 

in unserem persönlichen Leben und Umfeld 
werden wir von Dunkelheit und Unheil nicht 
verschont; und besonders in unserer schein-
bar verrückt gewordenen Welt sind beide 
offensichtlich omnipräsent. Gerade dann 
bietet uns die Bibel hoffnungsfrohe und auf-
munternde Texte, die Menschen aufgeschrie-
ben haben, die sich auch in sehr schwierigen 
Situationen nicht verlassen und verloren 
fühlten, sondern begleitet und geleitet. 
Einer dieser besonderen Texte ist Psalm 23 
mit seinen Worten «Und muss ich auch wan-

dern durchs finstere Tal, so fürchte ich doch 

kein Unheil». Wir freuen uns, wenn wir über 
diesen schönen Psalm im Blick auf die Welt 
und unsere eigenen Lebens- und Glaubens-
erfahrungen ins Gespräch kommen und sind 
gespannt auf einen bereichernden Abend, zu 
dem alle Interessierten herzlich eingeladen 
sind. Der Gesprächsabend findet statt am 
Donnerstag, 11. Dezember um 19.30 Uhr im 
Ref. Zentrum, Leitung: Dr. Christoph Riedo.
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Kirchgemeindeversammlung

Budget genehmigt & Parkplätze zu vermieten
An der gut besuchten Kirchgemeindever-
sammlung im Reformierten Zentrum vom 
12. November 2025 genehmigten die Mitglie-
der der Reformierten Kirche Düdingen das 
Budget 2026 einstimmig. Dieses weist bei 
Ausgaben von CHF 585 510.– einen kleinen 
Ausgabenüberschuss von CHF 3712.– aus.
Im kommenden Jahr steht eine aufwendige 
Sanierung der elektrischen Anlagen an. Die 
genauen Kosten werden derzeit ermittelt 
und zu einem späteren Zeitpunkt vorgestellt. 
Zudem informierte der Kirchgemeinderat 
darüber, dass die Parkplätze auf dem Hasli-
weg-Areal neu zur Vermietung freigegeben 
sind. Interessierte Personen aus Düdingen, die 
einen Aussenparkplatz suchen, können sich 
beim Sekretariat der Kirchgemeinde melden.
Nach einer angeregten Diskussion erteilte 
die Versammlung dem Rat den Auftrag, mit 
einer interessierten Stiftung Verhandlungen 
über eine mögliche Mitnutzung der Parzelle 
der Kirchgemeinde aufzunehmen. Ein allfäl-
liges Verhandlungsergebnis wird an einer 
nächsten Kirchgemeindeversammlung zur 
Abstimmung vorgelegt. Bei den Erneue-
rungswahlen für die Vertretung der Kirch-
gemeinde in der Synode der Kantonalkirche 
wurden Lena Hehemann und Rolf Dähler mit 
Applaus gewählt. Im weiteren berichtete der 
Rat über aktuelle Ereignisse des Gemeinde-
lebens und Fritz Herren informierte über die 
Geschehnisse an der Synode. Benjamin Stu-
pan überbrachte die Grussworte des Syno-
dalrates der Kantonalkirche.
Der Kirchgemeinderat dankte allen, die 
engagiert in der Kirchgemeinde mitwirken 
herzlich für ihren Einsatz. Mit angeregten 
Gesprächen bei Kaffee und Torte klang die 
Versammlung in geselliger Runde aus.

Aus dem Kirchgemeinderat

• Sonja Bossart kündigt an, ihr Amt als 
Kirchgemeinderätin zur Frühjahrs-Kirch-
gemeindeversammlung zur Verfügung zu 
stellen. 

• Der Kirchgmeinderat nimmt zur Kenntnis, 
dass für konfessionslose Abschiedsfeiern 
vermehrt unsere Räume angefragt werden.

Zwangsarbeit auf 
unseren Tellern?

Die Aktion «Christen für 
eine Welt frei von Folter 
und Todesstrafe» (ACAT) 
macht in ihrer diesjähri-
gen Aktion zum Tag der 
Menschenrechte am 10. 

Dezember auf eine Tatsache aufmerksam, 
die bislang meist unbemerkt blieb: In euro-
päischen Supermarktregalen landen oft 
Tomatenprodukte, die in der chinesischen 
Provinz Xinjiang (Ostturkestan) unter massi-
ven Menschrechtsverstössen am uigurischen 
Volk produziert werden. Hunderttausende 
sind von Zwangsarbeit betroffen, die sie in 
Internierungslagern leisten müssen. 
Die Uigurin Gulnar Mamtimin sagt: «Die Kon-

sumenten werden ungewollt zu Komplizen 

eines Systems, das auf dem Leid meines Volkes 

aufgebaut ist.»

Stehen Produkte solcher «Bluttomaten» auch 
in unseren Supermärkten? Fragen Sie nach! 
https://www.acat.ch/de/was-wir-tun/aktionen/ 

tomaten-aus-zwangsarbeit-in-xinjiang/

Briefvorlagen finden Sie in unserer Kirche 
oder unter dem Link, mit dem Sie zu weite-
ren Informationen gelangen, machen Sie mit! 
Die ZDF-Dokumentation 
«Tomaten – Mit Spuren 
von Zwangsarbeit» finden 
Sie mit diesem QR- Code:

Forum für das Alter 

St. Nikolausfeier
Montag, 1. Dezember 2025, 14.00 Uhr,
Begegnungszentrum

Weihnachtsfeier für Alleinstehende 
Donnerstag, 18. Dezember 2025, 14.00 Uhr
Begegnungszentrum
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Taufsonntage

Nach Vereinbarung

Amtswochen

1.12. bis 14.12. Pfarrerin Debora Meier
15.12. bis 1.1.  Pfarrer Christoph Gasser

Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf, Tel. 031 741 14 24, 
Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt
Pfarrer: Christoph A. Gasser, Tel. 077 495 42 37
Pfarrerin: Debora Meier, Tel. 031 741 06 07
Präsidentin: Monika Gyger Brülhart, Tel. 079 299 16 02
www.wfue.ch

Wünnewil – Flamatt – Ueberstorf

Agenda Dezember 2025

30.11.25 Gottesdienst 
zum ersten Advent, 
Davidkirche

09.30 Uhr Musik:Ursula Burkhardt
geleitet von Pfrin. Debora Meier

14.12.25 Gottesdienst 
in der Davidkirche

09.30.Uhr Gottesdienst zum dritten Advent
geleitet von Pfr. Ch. A. Gasser
Musik: Madeleine Aebersold, Orgel

17.12.25 Feier 
in der Davidskirche

15.00 Uhr Wir freuen uns besonders, auch heuer zur 
ökumenischen Adventsfeier für Senioren einladen 
können. Wir feiern mit adventlichen Texten und 
vorweihnachtlicher Musik. Im Anschluss gibt es 
wie gewohnt ein festliches Essen.
Beachten Sie das Inserat weiter hinten.

21.12.25 Familienweihnachts-
feier, Davidkirche

17.00 Uhr Familienweihnachtsfeier mit Geschichte und 
Aktivität für Kinder 
geleitet von Pfrin. Debora Meier
Musik: Ursula Burkhardt

24.12.25 Ökumenisches 
Zusammensein 
am Heiligen Abend

18.00 Uhr Ökumenisches Zusammensein mit Nachtessen 
am Heiligen Abend
organisiert von einem Team

24.12.25 Christnachtfeier, 
Davidkirche

22.30 Uhr Gottesdienst in der Heiligen Nacht, 
geleitet von Pfr. Christoph A. Gasser
Musik: Sabine Gerber-Sieber, Violine und 
Ursula Burkhard, Orgel

25.12.25 Weihnachtsgottes-
dienst mit Abend-
mahl, Davidkirche

09.30 Uhr Zusammen feiern wir am Weihnachtsmorgen!
Musik: Ronja Jost, Violoncello
Madeleine Aebersold, Orgel
Geleitet von Pfrin. D. Meier

01.01.26 Gottesdienst 
in der Davidkirche

17.00 Uhr Gottesdienst zur Feier des Neuen Jahres, 
geleitet von Pfr. Ch. A. Gasser
Musik: Madeleine Aebersold, Orgel
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Abwesenheiten

Ferien Pfr. Gasser 1.12. bis 8.12.

Wir haben Zeit zum Zuhören! Wünschen Sie 
für sich, Ihre Angehörigen oder Bekannten 
einen Besuch von einer unserer Frauen oder 
Männer des Besuchsdienstes?
Dann melden Sie sich bei der zuständigen 
Kirchgemeinderätin Sabrina Zürcher, Tel. 
079 704 64 62

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) fin-
det im Pflegeheim Auried eine öffentliche 
und ökumenische Andacht statt. Beginn um 
10.00 Uhr, Dauer ca. 40 Minuten.
 
Die nächste Mittwochfeier findet am Mitt-
woch, 10. Dezember um 10.00 Uhr statt.
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser.
Wer unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchte, hat hier Gelegenheit dazu.

Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch 
der Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, 
was das Gelesene damals und heute zu 
bedeuten hat, und wie wir die Erkenntnis im 
täglichen Leben umsetzen können.

Aus einer Neuorganisation hat sich ergeben, 
dass das Bibellesen jeweils am ersten Diens-
tag im Monat stattfindet, um 9.30 Uhr in den 
Räumen des Pfarramtes. 
Nächste Male: 2.12.25, 9.1.26
Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser
077 495 42 37

 

Wandern
Wir treffen uns während des ganzen Jahres 
jeweils am Mittwoch um 10.00 Uhr vor dem 
Begegnungszentrum in Flamatt.
In Ausnahmefällen kann die Startzeit ändern. 
Im Zweifelsfall informieren Sie sich bei einer 
der untenstehenden Kontaktpersonen. Wir 
machen leichte bis mittlere Wanderungen 
von zwei bis drei Stunden und wandern bei 
jedem Wetter.

Auskunft:
Andreas und Elke Schmutz, Flamatt, 
Tel. 031 741 56 20
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42
Erika Lienhard, Schmitten, Tel. 079 256 84 78

Jubiläum 60 Jahr Davids Kirche

Wir feiern weiterhin den 60. Geburtstag 
unserer Davidkirche

Folgende Jubiläumsveranstaltungen finden 
demnächst statt:

28. November, 19.30 Uhr
Konzert Orchesterverein Düdingen

30. November, 14.00 Uhr
Kinderkonzert «Xenegugeli» mit Christian Zoss

7. Dezember, 13.30 Uhr
Konzert « Carrousel de Noël », weltliche und 
Weihnachtslieder, Jodelgesang

24. Dezember, ab 18.00 Uhr
Gemeinsames Znacht mit anschliessender 
Christnachtfeier

Seien sie dabei und feiern sie mit uns!
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Anschtatt ds Hirni z’verränke

bim drüber nachedänke

was me dene wott schänke

wo vo allem scho meh als gnue hei

Chönnt me drüber nachdeänke

was me dene wett schänke

wo vo allem weniger als nüüt hei

Oktober 2025, Peter Mögli

Weihnachtsbasteln

Am Mittwoch, 3. Dezember laden wir alle 
Kinder und Jugendlichen zum Weihnachts-
basteln mit Zvieri und Geschichte ein. 
Wir erleben zusammen kreatives Schaffen 
und gemütliches Zusammensein.
Kinder jünger als 4 Jahre dürfen, gerne mit 
Begleitperson teilnehmen.
Auf deine / eure Teilnahme freuen sich 
Jugendliche der Oberstufe Wünnewil und 
Debora Meier.

Ort:  Begegnungszentrum Flamatt, 
  Sitzungszimmer Pfarramt im EG

Nachmeldungen möglich unter:
debora.meier@bluewin.ch

Adventsfeier für  
Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 17. Dezember 2025 
um 15.00 Uhr
in der David-Kirche Flamatt

Im Singsaal des Begegnungszentrums folgt 
das gemütliche Beisammensein.

Dauer bis ca. 18.00 Uhr

Wir werden singen, hören Geschichten und 
Musik bei einem Zvieri-Znacht.

Wir freuen uns auf Sie!

Pfr. Christoph A. Gasser, Paul Sturny, 
 Christine Hertig, Leitung

Anmeldung (mit Name, Adresse und Tel.)
bitte bis 10. Dezember 2025

Mail: christinehertig@gmx.ch
Tel.: 079 683 86 50 oder 031 931 97 25

Adventskonzert 

Sonntag, 14. Dezember 2025 um 19.00 Uhr
in der Kath. Pfarrkirche in Ueberstorf

Die Musikgesell-
schaft Ueberstorf 
freut sich auf Ihren 
Besuch!
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Ökumenisches Beisammensein

Die reformierte Davidkirche in Flamatt feiert 
ihren 60. Geburtstag. Wir öffnen unsere Türe 
im Begegnungszentrum Flamatt, um zusam-
men Weihnachten zu feiern.
Dazu wollen wir alle einladen, die den Hei-
ligen Abend einmal gemeinsam erleben 
möchten.

Das ökumenische Beisammensein findet am 
24. Dezember 2025 ab 18.00 Uhr statt.

Wir beginnen im Begegnungszentrum mit 
einem Apéro, dann gemeinsames Nachtes-
sen und zum Schluss geniessen wir Kaffee 
und Dessert. Dazwischen gibt es kurze unter-
haltsame und besinnliche Einlagen.

Der gemeinsame Gedankenaustausch soll 
auch nicht zu kurz kommen.
Wer gerne möchte, kann um 22.30 Uhr an der 
Christnachtfeier in der reformierten Kirche 
Flamatt teilnehmen.
Bei Bedarf holen wir Sie gerne zu Hause ab 
und bringen Sie zurück.

Damit wir besser planen können bitten wir 
um Anmeldung bis zum 10. Dezember 2025 
unter:

Tel. 079 822 79 80 (Hanny Gyger) 
oder wahagyger@bluewin.ch

Das Organisationsteam freut sich auf recht 
viele Anmeldungen und einen gemeinsamen 
schönen Heiligen Abend.
Für die Vorbereitungsgruppe «gemeinsam 
Weihnachten feiern»:

Hanny Gyger, Claudia Schlüchter, 
 Christoph A. Gasser, Heidi Wüthrich, 

Verena Wiget, Andreas Blaser,  
Monika Gyger Brülhart

Voranzeige Kolibri-Lager  
6. – 9. August 2026

Ein motiviertes Team von Mitarbeitenden 
der Kinder-Kirche Wünnewil-Flamatt-Über-
storf lanciert zusammen das Kolibri-Lager 
neu!
Wir organisieren in den Sommerferien 2026 
vom 6. – 9. August vier spannende Tage für 
Kinder und Jugendliche von der ersten bis 
zur 7. Klasse in Seengen am Hallwilersee.

Der Anmeldeschluss liegt aus organisatori-
schen Gründen bereits am:
15. April 2026. 

Danke im Voraus für eine zeitige Voranmel-
dung der teilnehmenden Kinder und Jugend-
lichen unter:
debora.meier@bluewin.ch

Der Flyer zum Kolibrilager folgt. 

Bei Fragen zum Lager dürfen Sie sich auch 
gerne telefonisch an die Lagerleitung 
wenden: 
Debora Meier, Pfrin. 031 741 06 07

Das Team freut sich sehr auf die Anmeldun-
gen Ihrer Kinder und Teens!
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Pfarramt St. Antoni, 1713 St. Antoni 
Pfarrer: Uwe Tatjes, 
Cheerstr. 22, 1713 St. Antoni
Tel. 026 505 14 96, uwe.tatjes@ref-fr.ch
Sekretariat: Tel. 026 505 14 95
Präsidentin: Heidi Engemann, heidi.flower@bluewin.ch
www.ref-kirche-stantoni.ch

Unsere Kirchgemeinde umfasst St. Antoni, Tafers (dazu der Weiler 
Bäriswil), Alterswil, Schmitten und Heitenried. Unsere Kirche und 
die Oase (Sekretariat und Pfarramt) befinden sich in St. Antoni. 

St. Antoni

Agenda Dezember 2025

30.11. Offenes Singen
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
17.00 Uhr

Adventssingen mit vertrauten und neuen 
Advents- und Weihnachtsliedern
Moderation: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly
Anschliessend Guetzli und Gifferstee

07.12. 2. Advent
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Bezirks-Adventsgottesdienst für Senioren, 
anschliessend Apéro für alle und Mittagessen 
für unsere angemeldeten Senioren in der Oase
Predigt: Pfarrer Uwe Tatjes, Orgel: Sabine Kolly

11.12. Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pflegeheim Sonnmatt 
Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Predigt und Liturgie: Pfr. Uwe Tatjes
Piano: Sabine Kolly
Alle sind herzlich eingeladen

21.12. Gottesdienst 
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Mit Taufe und adventlichen Geschichten
Leitung: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly
Anschliessend Beisammensein mit Guetzli

24.12. Heiligabend
Ref. Kirche St. Antoni

Mittwoch
17.00 Uhr

Gottesdienst am Heiligabend 
mit Familienangebot
Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly

25.12. Weihnachten
Ref. Kirche St. Antoni

Donnerstag
09.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly 
Gesang: Männerchor Benewil 

04.01. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Wir begrüssen das neue Jahr
Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly
Anschliessend Apéro
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Liebe Leserinnen und Leser

während für die Welt mit dem Dezember 
das Jahr 2025 zu Ende geht, feiern wir mit 
dem 1. Advent in der Kirche den Beginn eines 
neuen Kirchenjahres. Wir wollen dieses 
begrüssen, in dem wir miteinander singen, 
Gemeinschaft haben und uns nach der Hoff-
nung ausstrecken, die wir an Weihnachten 
feiern. Unser Programm im Dezember gibt 
an verschiedenen Stellen Gelegenheit dazu: 
Zum Beispiel beim offenen Adventssingen 
am 30. November um 17.00  Uhr, wenn wir 
in der Kirche gemeinsam vertraute und auch 
neuere Adventslieder singen und danach 
bei Guetzli von Käthi und Gifferstee noch 
zusammenbleiben. Am 7. Dezember stehen 
die Senioren im Fokus, wenn wir alle Senio-
rinnen und Senioren im Sensebezirk einladen 
zu einem festlichen Adventsgottesdienst, 
in dem Sabine Kolly an der Orgel besondere 
Musik beisteuern wird. Anschliessend sind 
alle Gottesdienstbesucher noch zu einem 
Apéro eingeladen. Die angemeldeten Senio-
rinnen und Senioren bleiben zum gemeinsa-
men Mittagessen und Beisammensein in der 
Oase. Am 21. Dezember laden wir herzlich ein 
zu einem Gottesdienst mit Taufe und advent-
lichen Geschichten. Über die Weihnachts-
feiertage gibt es wie immer am Heiligabend 
(24. Dezember) ein Angebot für die Familien 
um 17.00 Uhr und am 25. Dezember den Got-
tesdienst zu Weihnachten mit dem Männer-
chor aus Benewil. Da der KGR auf Vorschlag 
der Gottesdienstkommission beschlossen 
hat, den Silvestergottesdienst zu streichen 
und stattdessen einen Gottesdienst zur 
Begrüssung des neuen Jahres zu feiern, laden 
wir euch herzlich ein, dies am 4. Januar um 
9.30 Uhr mit uns zu tun. Im Anschluss offeriert 
der KGR einen Apéro und es gibt Gelegenheit, 
miteinander auf das neue Jahr anzustossen. 
Ich freue mich, nicht nur bei diesem Anlass, 
sondern auch bei einem der vorhergenann-
ten Anlässe, viele von euch zu sehen. Ich 
wünsche euch und euren Familien besinnli-
che Feiertage und einen guten und behüteten 
Abschluss des Jahres, herzliche Grüsse, auch 
im Namen des Kirchengemeinderats.

Euer Pfarrer Uwe Tatjes

Offenes Singen im Advent

Am 30. November um 17.00 Uhr wollen wir 
in der schönen Akustik unserer Kirche in 
St. Antoni vertraute und neuere Advents- und 
Weihnachtslieder singen und anschliessend 
bei Guetzli und Gifferstee noch beisammen 
sein. Ein ganz besonders atmosphärischer 
und warmer Anlass, zu dem wir euch gerne 
begrüssen. Sabine Kolly unterstützt uns 
an der Orgel Pfarrer Tatjes führt durch den 
Anlass und stiftet die eine oder andere weih-
nachtliche Geschichte bei.

Gottesdienst mit Apéro zur 
Begrüssung des neuen Jahres 

Da wir beschlossen haben, den Gottesdienst 
an Silvester nicht mehr auszurichten, laden 
wir alle Gemeindeglieder herzlich ein, mit uns 
das neue Jahr im Gottesdienst am 4. Januar 
um 9.30 Uhr zu begrüssen. Im Anschluss 
offeriert der KGR einen feinen Apéro, so dass 
es auch genügend Gelegenheit gibt, mitei-
nander auf das neue Jahr anzustossen und 
beisammen zu sein. Kommet zuhauf!

Forum für das Alter St. Antoni

Dienstag, 9. Dezember 2025 um 13.30 Uhr im 
Restaurant Senslerhof, St. Antoni: St. Niko-
lausfeier mit Schulklassen der Primarschule 
St. Antoni.
Bei Fragen gibt Heinrich Mathis gerne Aus-
kunft, 026 495 11 33.

S
T

. A
N

T
O

N
I



16

Voranzeige

Neujahrskonzert am 17. Januar: 
Alphorn und Orgel  
mit Lisa Stoll

Am 17. Januar 2026 um 19.00 Uhr laden wir 
herzlich in die reformierte Kirche St. Antoni 
ein zu einem ganz besonderen Neujahrskon-
zert: Die bekannte Alphornspielerin Lisa Stoll 
präsentiert ihr Können im Zusammenklang 
mit Trompete und Orgel. Ein Erlebnis, das ihr 
euch nicht entgehen lassen solltet.
Eintritt frei, Türkollekte

Rückblick der 
Kirchgemeindeversammlung 
vom 12. November 2025

Die Präsidentin Heidi Engemann konnte 17 
stimmberechtigte Kirchgemeindemitglieder 
in der Oase begrüssen.

Budget 2026
Die Kassierin Regula Schüpbach erläu-
tert den Anwesenden das Budget 2026, 
welches mit einem Nettoerfolg von 
CHF 20 636.– abschliesst.
Dieses wird von den Anwesenden einstim-
mig angenommen.

Wahl Synodale und Suppleanten 
2026 – 2029
Stefan Pfäffli hat sich für eine weitere 
Legislatur zur Verfügung gestellt. Er gilt als 

in stiller Wahl gewählt, da sich bis zu die-
sem Zeitpunkt keine weiteren Kandidaten 
gemeldet haben.

Informationen
Heidi Engemann bedankt sich bei den Kirch-
gemeindemitgliedern für das entgegenge-
brachte Vertrauen. Ebenso geht ein Dank an 
die Ratsmitglieder sowie an alle Helferinnen 
und Helfer. Sie wünscht allen Anwesenden 
eine schöne Adventszeit und frohe Festtage.

Im Oktober und November trafen sich an 
zwei Abenden je 12 Frauen zum gemein-
samen Decki Nähen. Über 30 farbenfrohe 
Decken entstanden unter unseren Händen. 
Die von uns gefertigten Decken werden die-
ses Jahr in Zentren im Kt. Freiburg gebraucht.
Es ist für uns Näherinnen immer wieder 
schön, sich nach einem Jahr für diesen Anlass 
zu treffen, seine Zeit für ein sinnvolles Pro-
jekt einzusetzen und hin und wieder auch ein 
neues Gesicht in der Runde begrüssen zu 
dürfen. 
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Pfarramt Weissenstein / Rechthalten
Pfarrerin: Tabea Stalder, Tel. 026 418 11 71 
Präsident: Fritz Zbinden
www.ref-weissenstein.ch

Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden Brünisried, 
Giffers, Plasselb, Plaffeien, Rechthalten, St. Silvester, 
St. Ursen und Tentlingen

Weissenstein / Rechthalten

Agenda Dezember 2025
30.11. Adventsgottesdienst

Weissenstein
Sonntag
17.00 Uhr

Gottesdienst zum 1. Advent & Adventsfeuer, 
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder, 
Zitherensemble «ALEGRA»,
anschliessend gemütliches Beisammensein beim 
Adventsfeuer. (Hinweis S. 18)

01.12. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
Weihnachtsspiel üben, Elterncafé

06.12. Religionsunterricht
Weissenstein

Samstag
09.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
Elterncafé

06.12. Probe 
Weihnachtsspiel 
Weissenstein

Samstag
13.00 Uhr

Theaterprobe für PrimarschülerInnen der 3 – 8H 
Gemeinsames Mittagessen um 12.00 Uhr.

07.12. Adventsgottesdienst
St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst zum 2. Advent  
Seniorenanlass der fünf Kirchgemeinden 
mit anschliessendem Mittagessen
(nur mit Anmeldung, Hinweis S. 14) 

10.12. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen. (Heinweis S. 18)

11.12. Adventsfenster-
Eröffnung

Donnerstag
18.00 Uhr

Am Adventsfeuer bei einer Adventsgeschichte und 
einer Tasse Punch die erleuchteten Adventsfenster 
bestaunen. (Hinweis S. 19)

13.12. Probe 
Weihnachtsspiel
Weissenstein

Samstag
09.30 Uhr

Hauptprobe für PrimarschülerInnen der 3 – 8H

14.12. «Chile-Zmorge»
Weissenstein

Sonntag
ab 08.30 Uhr

Frühstücksbuffet für Gross und Klein 
(Anmeldung nicht nötig, Hinweis S. 18).

14.12. «Chile-Zmorge»
Weissenstein

Adventsgottesdienst
mit Weihnachtsspiel
Weissenstein

Sonntag
08.30 Uhr

Sonntag
10.00 Uhr

Frühstücksbuffet für Gross und Klein 
(keine Anmeldung erforderlich)

Familiengottesdienst zum 3. Advent, 
Weihnachtsspiel «In der Engelbäckerei», 
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder, 
neun PrimarschülerInnen der 3 – 8H unter der 
Leitung von Mark Kessler und Claudia Roth, 
Organistin Sabine Kolly (Hinweis S.18)
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Mittagstisch

Liebe Seniorinnen und Senioren
Wir laden euch zum Mittagstisch am
Mittwoch, 10. Dezember ab 12.00 Uhr ein.

Neue Gäste wollen sich bitte jeweils bis 
Montagabend anmelden  (079 478 85 01). 
Abmeldungen bis Montag nicht vergessen!

Mit sonnigen Grüssen
vom Vorbereitungsteam

Weihnachtsgeschenk-Idee: 
Gutscheine für den Mittagstisch

Wenn Sie jemandem einen oder mehrere 
Gutscheine schenken möchten, können Sie 
diese im Sekretariat oder bei Ruth Imhof 
bestellen.
Preis CHF 10.00 / Mittagessen

Abendgottesdienst  
zum ersten Advent

So., 30. Nov., 17.00 Uhr, Weissenstein
Wir steigen ins neue Kirchenjahr, zünden die 
erste Kerze an und erfahren mehr über die 
Entstehung des Adventskranzes. Mit weih-
nachtlicher Musik des Zither-Ensembles 
Alegra, adventlichen Liedern und einem 
bäumigen Feuer zum Schluss läuten wir 
gemeinsam den Advent ein. Bitte bringen 
Sie ein Holzscheit mit, damit nicht nur unser 

Glaubensglut, sondern 
auch unser Advents-
feuer Fahrt aufnimmt.

Herzlich willkommen!

«Chile-Zmorge» und 
Weihnachtsspiel zum 3. Advent

So., 14. Dezember, ab 8.30 Uhr, Weissenstein
Mit einem ausgiebigen Chile-Zmorge starten 
wir in den dritten Advent. 
Neun Kinder geben uns – eingebettet in eine 
besinnliche Adventsfeier – unter der Leitung 
von Mark Kessler und Claudia Rot mit ihrem 
Weihnachtsspiel einen Einblick in die regen 
Aktivitäten einer Engelbäckerei.
Ein tolles Erlebnis für Jung und Alt. 

Heiligabendfeier für Gross & Klein

Mi., 24. Dezember, 17.00 Uhr, Weissenstein
Warmes Kerzenlicht, vertraute Weihnachts-
lieder, berührende Geschichte, Stern über 
Bethlehem, Hirten auf dem Feld, ein lang 
erwartetes Kind und eine Kirchgemeinde, die 
gemeinsam in die Weihnachtstage startet: 
Zusammen gehen wir den Weg von Nazareth 
nach Bethlehem, vom Trubel in die Ruhe, 
vom Dunkeln ins Licht. Wir erinnern uns an 
die Bedeutung von Christi Geburt und seiner 
Menschwerdung – Sinn von Weihnachten 
und Eckstein unseres Glaubens.
So schön, wenn Sie bei dieser vorabendli-
chen Christfeier dabei sind. 

13.12.–
23.12.

Abendmahl daheim nach Ver-
einbarung

Kleine Abendmahlsfeier zuhause im Advent 
(Hinweis S. 19)

24.12. Heiligabend-
gottesdienst 
Weissenstein

Mittwoch
17.00 Uhr

Heiligabendgottesdienst für Gross und Klein
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder und 
Organistin Madeleine Aebersold (Heinweis S. 18)

25.12. Weihnachts-
gottesdienst
Weissenstein

Donnerstag
09.30 Uhr

Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder 
(Heinweis S. 19)

04.01. Neujahr
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder, 
Organistin Madeleine Aebersold  (Heinweis S. 19)
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Weihnachtsgottesdienst mit 
Abendmahl & Kinderprogramm

Do, 25. Dezember, 9.30 Uhr, Weissenstein
Nach Heiligabend ist Weihnachten vorbei, 
hörte ich kürzlich jemanden sagen. Aber 
dem ist nicht so – ganz im Gegenteil: Kosten 
Sie Weihnachten aus, gönnen Sie sich einen 
wohltuenden Moment und kommen Sie am 
ersten Weihnachtstag in den Weissenstein. 
Es erwartet Sie ein feierlicher Gottesdienst 
mit festlicher Musik von Barbara Wüstefeld 
an der Orgel sowie Christine Stettler und 
Patrick Häfliger mit ihren Geigen, Besinnung 
und Sinnlichkeit, Gemeinschaft und Abend-
mahl. Wir freuen uns, mit Ihnen abseits von 
Konsum und Trubel einen herzerwärmenden 
Weihnachtsmorgen zu erleben. Unsere Kin-
der hören während der Predigt im Spatzen-
nest die Weihnachtsgeschichte und lösen ein 
spannendes Weihnachtsrätsel.

Neujahrsgottesdienst 
mit Abendmahl

So, 4.1., 9.30 Uhr, Weissenstein
«Siehe, ich mache alles neu», heisst der gött-
liche Zuspruch, der uns als Jahreslosung 
durchs 2026 begleiten und unserem Neu-
jahrsgottesdienst der roter Faden sein wird. 

Aktion Weihnachtspäckli 2025

Im Namen der Konfklasse danken ich Ihnen 
ganz herzlich für die vielen Gaben, die uns für 
unsere Päckli-Aktion erreicht haben. In der 
Januarausgabe folgt dann ein kleiner 
Erlebnisbericht. 

Adventsfenster 2025

Do., 11. Dezember, 18.00 Uhr, Weissenstein
Die Gemeinde Rechthalten organisiert auch 
in diesem Jahr die Aktion Adventsfenster. 
Wir erleuchten unsere gemeinsam deko-
rierten Fenster und geniessen mit den Men-
schen, die zur Eröffnung kommen, eine kurze 
Adventsgeschichte bei einer Tasse Punch am 
Adventsfeuer. Die beiden OS-Schüler Nico-
las und Leon setzen sich tatkräftig dafür 
ein, dass wir gemeinsam einen erhellenden 
Adventsmoment erleben. 

Abendmahl daheim im Advent

In der Weihnachtszeit biete ich für Men-
schen, die alters- oder krankheitsbedingt 
nicht mehr in die Kirche kommen können, ein 
Abendmahl daheim an. Wer vor Weihnach-
ten gerne zu Hause das Abendmahl feiern 
möchte, darf sich bei mir melden. Ich komme 
sehr gerne bei Ihnen vorbei. 

Pfrn. Tabea Stalder

Advent und Weihnachten ist wie ein

Schlüsselloch, durch das auf unseren

dunklen Erdenwegen ein Schein aus der 

Heimat fällt.

Friedrich von Bodelschwingh

Liebe Kirchgemeinde

Die Adventszeit steht vor der Tür.
Weihnachten klopft an.
Ich wünsche Ihnen Zeit, zu verweilen
und Begegnungen, die Sie bereichern.
Ich wünsche Ihnen wenig Trubel und viel
Ruhe und einen Stern, der Ihnen den Weg
zur Krippe weist.
Von Herzen besinnliche Adventstage
und ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Ihre Pfarrerin Tabea Stalder
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Michel aus Lönneberga

Michel aus Lönneberga, Held meiner Jugend – und doch so anders. In der Sunntigschuel ange-
eckt, ein ziemliches Stück unverstanden – aber ein Herz aus Gold. Als die giftige Aufseherin des 
Armenhauses den ganzen Weihnachts-Fresskorb für sich behält, lädt Michel alle Bewohner 
aus dem Heim zu sich auf den Hof. Die Eltern sind bei Verwandten, und die Küche ist bis oben 
voller Köstlichkeiten.

Michel veranstaltet ein tolles Weihnachtsfestmahl für die armen Schlucker. Von wegen: 
Nichts im Sunntigschuel gelernt. Michel hat verstanden, was in der Bibel steht, die man ihm 
vorliest: Gott stösst die Gewaltigen vom Thron und erhebt die Niedrigen. Die Hungrigen füllt 
er mit Gütern und lässt die Reichen leer ausgehen. So geht der Lobgesang der Maria.

Und so geht auch der Lobgesang der Astrid. In manchen Geschichten ist eben Christentum 
drin, auch wenn nicht Christentum drauf steht. Astrid Lindgren, Ihr kennt ja sicher die Autorin 
der Michel-Geschichten, ist nicht die fleissigste Kirchgängerin gewesen. Eigentlich hatte sie 
immer ein kritisches Verhältnis zur Kirche. Die Unbarmherzigkeit einiger erweckter Pfarrer hat 
sie wohl abgestossen. 

Lindgren mochte nicht, wenn Leute engstirnig sind oder missionarisch-eifernd. Das hat sie 
wohl selbst erlebt – wie Maria: Als sie unverheiratet schwanger wurde, musste sie ihren 
 Heimatort verlassen und ihren kleinen Jungen zu Pflegeeltern geben. Wenn man Astrid 
 Lindgren fragte, ob sie an Gott glaube, kriegte man zur Antwort: «Nicht, wenn alles gut läuft.» 

Lindgren ist keine Romantikerin. Dass es auf der Welt Krieg und Elend, Hunger und Gewalt 
und Not gibt, und zwar in der Kinderwelt, das empfand Astrid Lindgren doch zunehmend als 
niederdrückend. Dem setzt sie ihr Menschenbild entgegen, ein Menschenbild, das zutiefst 
christlich und lutherisch geprägt ist. 

Auch wenn sie selbst nicht als christliche Ikone taugt. Doch sie gibt es weiter: Gott liebt 
dich so, wie du bist. Die Barmherzigkeit, die von Gott ausgeht, die muss bei den Menschen 
weitergehen.

Wenn Gott Mensch wird, dann hat Gott ein menschliches Gesicht. Wenn Gott zur Welt kommt, 
dann kommt er bei den Armen zur Welt, nicht bei den Reichen. Der Lobgesang der Maria ist 
eine Revolutionshymne: Kein Lied ist rebellischer als dieses. Gott ist unten, nicht oben. 

Vielleicht braucht es ein Kind, oder jedenfalls einen Menschen mit Kinderseele, der sich 
getraut, genauer hinzusehen und die Bibel ernst zu nehmen. Und Gottes Gerechtigkeit zu tun,
statt nur von ihr zu wissen. Wie Michel aus Lönneberga.

Damit wünsche ich allen eine gesegnete Adventszeit und ein neugieriges Weihnachtsfest-

Michael Roth, Pfarrer in Bösingen
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Generalversammlung
der Weltgemeinschaft Reformierter Kirchen 2025 in Thailand

Die 27. Generalversammlung der Generalversammlung der Weltgemeinschaft Reformierter 
Kirchen (WGRK) fand vom 14. bis 23. Oktober 2025 in Chiang Mai, Thailand, statt. Die Evange-
lisch-reformierte Kirche Schweiz (EKS) wurde durch eine Delegation vertreten und begleitete 
die Versammlung kommunikativ.

Die Generalversammlung steht unter dem biblischen Leitwort «Persevere in Your Witness» 
(Hebräer 12,1) und konzentrierte sich auf Themen wie Gerechtigkeit, Frieden, Geschlechter-
fragen und die Rolle der Kirchen in einer sich wandelnden Welt. Die Konferenz markierte 
zudem das 150-jährige Bestehen der Weltgemeinschaft Reformierter Kirchen.

Die WGRK ist ein globales Netzwerk reformierter Kirchen mit mehr als 80 Millionen Mitglie-
dern in 108 Ländern. Sie setzt sich für Gerechtigkeit, Menschenrechte, die Bewahrung der 
Schöpfung sowie den interreligiösen Dialog ein. Sie bringt Delegierte aus aller Welt zusam-
men, um über zentrale Fragen zu beraten und gemeinsame Strategien zu entwickeln.

Die EKS ist seit ihrer Gründung ein aktives Mitglied der WGRK. Ihre Verbundenheit mit der 
weltweiten reformierten Bewegung ist tief verwurzelt:
• Als Teil einer global vernetzten Gemeinschaft bringt die EKS ihre reformierte Tradition und 

ihre eigenen Perspektiven aus dem Schweizer Kontext ein und lernt gleichzeitig aus den 
Erfahrungen anderer Kirchen, etwa in den Bereichen Migration, Friedensförderung oder 
wirtschaftliche Ungleichheit.

• Sie pflegt internationale Partnerschaften. Diese Beziehungen ermöglichen einen konti-
nuierlichen Dialog über das kirchliche Leben, theologische Entwicklungen und gesell-
schaftliche Herausforderungen.

• Sie ist in Kommissionen, Arbeitsgruppen und Generalversammlungen engagiert.
• Über Jahrzehnte hinweg hatte die WGRK ihren Sitz in Genf, einem Zentrum ökumenischer 

Zusammenarbeit.

Als grösste reformierte Kirche Europas ist die EKS besonders in der europäischen Region 
der WGRK aktiv. Im Juni 2025 wurde Pfarrer Martin Hirzel, Verantwortlicher für die Aussen-
beziehungen der EKS, zum Vizepräsidenten der WGRK Europa gewählt – ein Zeichen des Ver-
trauens in die EKS und ihre Fähigkeit, gemeinsame Prozesse voranzutreiben.

Weitere Informationen auf:
https://www.eks-eers.ch/themenseite/generalversammlung-der-wgrk-2025-in-thailand/ 

Für den Synodalrat
Tünde Lamboley, Pfarrerin
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Ich freue mich auf Weihnachten ...

Eine achtzigjährige alleinstehende Frau 
antwortete auf die Frage, ob sie sich auf 
Weihnachten freue, mit diesen Worten: 
«Und ob ich mich freue! Das ich allein bin, 
daran kann ich nichts ändern, aber ich 
sitze nicht einfach nur herum. Ich gehe am 
Heiligabend und auch während der Feier-
tage in den Gottesdienst. Da bin ich unter 
vielen Menschen. Zu Hause schmücke ich 
mir ein Bäumchen und bereite mir ein klei-
nes Festessen zu. Warum sollte ich unzu-
frieden sein?»
Eine ehemalige Lehrerin (75 Jahre) sagte auf die gleiche Frage: «Ich freue mich sehr auf 
Weihnachten. Ich stelle mir Tannenzweige in die Vase, hänge Sterne ans Fenster, stelle 
meine Krippe auf, die nun ihr 50jähriges Jubiläum feiert. Ich danke Gott in diesen Tagen 
besonders für alles, was er mir schenkt. Die Weihnachtsbotschaft gibt mir Mut und Hoff-
nung, meinen Lebensweg weiterzugehen.»

Aus: Reinhard Abeln/Anton Kner, Unsere Weihnacht, Kanisius Verlag, Freiburg, 1998, S. 20.
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Trauercafé WABE 
Deutschfreiburg 2026

Jeden 2. Sonntagnachmittag im Monat 
14.30 – 16.30 Uhr im Café Bijou (Stiftung 
ssb Tafers) 

Das Trauercafé wird von Trauerbeglei-
tenden moderiert. Der Eintritt ist frei 
und erfolgt ohne Voranmeldung.

Sonntag, 11. Januar 2026
Sonntag, 8. Februar 2026
Sonntag, 8. März 2026
Sonntag, 12. April 2026
Sonntag, 10. Mai 2026
Sonntag, 14. Juni 2026
Sonntag, 12. Juli 2026
Sonntag, 9. August 2026
Sonntag, 13. September 2026
Sonntag, 11. Oktober 2026
Sonntag, 8. November 2026
Sonntag, 13. Dezember 2026

Chronik der fünf Kirchgemeinden
Abdankungen

5. November 2025
François Louis Guillod-Ammann, gebo-
ren 1937, wohnhaft gewesen in Düdingen, 
bestattet in Düdingen

13. November 2025
Erika Staub, 1955 wohnhaft gewesen in 
Baden, früher Gruholz, Rechthalten, bestat-
tet in Weissenstein / Rechthalten

15. November 2025
Ulrich Küffer, geboren 1950, wohnhaft gewe-
sen in Ried, bestattet in Schmitten

Taufe

19. Oktober 2025
Bigna Schneider, Tochter des Christian 
Schneider und der Crystel Schneider, wohn-
haft in Düdingen, getauft in Düdingen
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon  031 747 04 60
Tel. Privat   031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon  031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon  026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch 

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrerin Debora Meier
Telefon 077 475 81 55
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon 077 495 42 37

Sekretariat:
Christina Wiget
Freiburgstrasse 10
Telefon  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montagnachmittag von 14.00 – 16.30 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Uwe Tatjes
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon 026 505 14 96
uwe.tatjes@ref-fr.ch

Sekretariat:
Telefon  026 494 36 42
oder Telefon 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarrerin Tabea Stalder
Telefon 026 418 11 71
tabea.stalder@ref-weissenstein.ch

Sekretariat:
Regula Schüpbach
Weissenstein 57
Telefon  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Montag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Die Stelle wird aktuell neu besetzt.
Wir bitten Sie, sich direkt an die zuständige 
Kirchgemeinde zu wenden.

Seelsorge: 
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
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